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JAHRESBERICHT 2017/18
und Einladung zur 9. ordentlichen Vereinsversammlung 
am 15. September 2018, 17.00 Uhr  
in der Eventhalle Flims, Via Nova 45, 7017 Flims Dorf  
(Türöffnung 16.30 Uhr)



Einladung

zur 9. ordentlichen  
Vereinsversammlung

Liebe Vereinsmitglieder 
Liebe Spenderinnen und Spender
Geschätzte Gäste

Wir laden Sie herzlich zur 9. ordentlichen Vereinsversammlung  
am 15. September 2018 ein. Als Gäste ohne Stimmrecht sind auch  
alle Spenderinnen und Spender, die nicht Vereinsmitglieder sind,  
herzlich eingeladen. Die Versammlung findet um 17.00 Uhr in der  
Eventhalle Flims, Via Nova 45, 7017 Flims Dorf statt. 

Senden Sie uns Ihre Anmeldung bitte bis zum 7. September 2018 per  
Post (Antwortkarte in der Beilage) oder E-Mail (info@flims-cassons.ch) zu. 
Im Anschluss an die Versammlung offeriert Ihnen der Vorstand  
einen Apéro und freut sich auf Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüssen
Für den Vorstand des Vereins pro Flims-Cassons
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Arno Krucker
Präsident
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Jahresbericht des Vorstandes
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Einleitung

Die Ausstellungstrilogie «Seilbahnglück» in Flims, Zürich und Stans – wir mach- 
ten Sie im Weihnachtsbrief darauf aufmerksam – initiiert einen öffentlichen 
Diskurs über das bedeutende, aber bedrohte Kulturgut «Luftseilbahn». Er soll 
die Sensibilisierung für die wertvollen Zeitzeugen fördern. Die Luftseilbahn 
war und ist der Treiber für die Entwicklung der Berggebiete. Gefragt waren 
Kreativität, Zusammenarbeit, Mut sowie unternehmerischer Instinkt. Fast 
scheint die eine oder andere Eigenschaft verloren gegangen zu sein, wenn 
man die schier endlose Geschichte der Cassons-Erschliessung verfolgt. Denn 
auch im 9. Vereinsjahr hat sich diese dem erhofften Ziel der Realisierung kei-
nen Schritt genähert. Wir hatten Sie über die Entwicklung in zwei Mitglieder-
briefen orientiert. Aktuelle Informationen sind jeweils auch auf unserer Web- 
site www.flims-cassons.ch zugänglich.

Der Vorstand traf sich zu acht Sitzungen. Die Informationslage war vor dem 
Hintergrund des erneut von einem Kurswechsel geprägten Geschehens 
schwierig. Anhand von verschiedenen denkbaren Zukunfts-Szenarien machte 
sich der Vorstand Gedanken über die Positionierung und Haltung des Vereins. 
Leider fehlen dem Verein die Möglichkeiten, einen Beitrag zur Deblockierung 
der Situation zu leisten.

Etwa 400 Mitglieder haben im 9. Vereinsjahr ihre Mitgliedschaft aufgegeben. 
Die Ursachen sind vielfältig (Alter, Tod, Wegzug, Verkauf der Ferienwohnung), 
bei der Mehrheit war aber der Rückbau der Cassons-Bahn ausschlaggebend. 
Erfreulicherweise schliesst die grosse Mehrheit der Spenderinnen und Spen-
der Konstellationen nicht aus, bei denen ein sinnvoller Einsatz ihrer Spenden 
zugunsten der Attraktivität der Flimserseite möglich wird. Der Spendensal-
do beträgt aktuell CHF 835’000. Dieser bildet auch in Zukunft eine wichtige 
Grundlage für unsere Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten.



Auftrag

Der Vorstand setzt sich unverändert im Sinne der Statuten für die touristische 
Erschliessung des Flimser Sport- und Erholungsgebietes sowie der bahntech-
nischen Erschliessung des Cassons ein. Konkret heisst dies: Zugänglichkeit 
für Foppa und Naraus, rasche Realisierung der Bahn nach Ils Cugns, Verbin-
dung Ils Cugns auf den Cassons-Grat.

Fakten

Am 28. Januar 2017 präsentierte die Weisse Arena Gruppe (WAG) ihr Bau-
projekt zur «grössten Seilbahn der Welt». Danach warteten wir nach langer 
Funkstille gespannt auf die Orientierung anlässlich der Gemeindeversamm-
lung am 11. Dezember 2017. Doch anstatt der erwarteten Projektvorstellung 
mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass die Planung noch keine konkreten 
Konturen aufweist und dass das Projekt etappiert wird. Priorität soll die obe-
re Sektion Nagens – Ils Cugns erhalten. Als Zubringer dient einstweilen der 
bestehende Arena-Express Flims – Nagens. Die Etappierung wurde im Ver-
gleich mit dem Gesamtprojekt mit einer schnelleren Realisierung begründet. 
Dies ist für uns nachvollziehbar und entspricht unserer Zielsetzung nach ei-
ner möglichst raschen Erschliessungslösung. Allerdings sind seit Dezember 
2017 keine Projektfortschritte erkennbar, im Gegenteil, dem Vernehmen nach 
ist heute selbst der Standort der Bahnstation Nagens noch unklar. Auch der 
für 2018 vorgesehene Termin für die Abstimmung betreffend Kreditvorlage 
der Gemeinde Flims scheint unrealistisch. Wir befürchten eine weitere Pro-
jekt-Verzögerung auf unbestimmte Zeit.

Nachdem im Herbst 2017 die Seile der Cassonsbahn demontiert wurden, be-
gann die WAG im Juni 2018 mit dem Rückbau der ganzen Anlage. Im Zuge 
der Demontage kam es in der Bergstation zu einem Brand, dem das Stations- 
gebäude und Teile des Berghauses zum Opfer fielen. Dieser Vorfall steht sinn-
bildlich für die Bahn-Geschichte der letzten zehn Jahre. Die Anregung aus un-
serem Mitgliederkreis, die Bergstation als künftiges Bahn-Museum zu nutzen, 
wurde allerdings schon vor dem Rückbau aus verschiedenen Gründen nicht 
weiterverfolgt.
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Aktivitäten

Seit geraumer Zeit fehlt für Aussenstehende ein verlässlicher Kompass für die 
weiteren Pläne der WAG sowie das weitere Vorgehen der Exponenten bezüg-
lich der Erschliessung des UNESCO Welterbes bzw. des Cassons. Vermeint-
liche Gewissheiten werden in periodischen Zeitabständen wieder umgestos-
sen. Diese Rahmenbedingungen machen es für den Vorstand schwierig, die 
Anliegen des Vereins zielgerichtet, effektiv und nachhaltig zu vertreten. Umso 
mehr hat er die Entwicklung aufmerksam, kritisch und beharrlich verfolgt. Die 
derzeit fehlenden konkreten Ergebnisse dürfen vor dem Hintergrund dieser 
Umstände nicht enttäuschen. 

Der Vorstand hat die Voraussetzungen und Konsequenzen eines Bahn-Mu- 
seums analysiert und aufgrund der Sachlage entschieden, die Idee nicht wei-
ter zu verfolgen. Der Verein hätte ohnehin lediglich eine Anschubunterstützung 
gewährt, da das Projekt nicht dem Zweckartikel entspricht und der Aufbau, 
der Betrieb, die personellen Ressourcen sowie die Finanzierung durch eine 
anderweitige Trägerschaft langfristig sicherzustellen wären. Der angedachte 
Standort der Bergstation erwies sich als ungeeignet, da dessen Erreichbarkeit 
sowie die künftige Nutzung des übrigen Berghauses auf weitere Sicht unklar 
ist. Vielleicht finden einzelne technisch interessante Bauteile als Erinnerungs-
stücke Platz in der Informations-Stelle im Stenna-Zentrum oder dereinst in der 
neuen Bergstation.
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Ausblick

Mit ungebrochenem Optimismus hoffen wir, dass das Erschliessungs-Projekt 
trotz hindernden Umständen möglichst bald Gestalt annehmen wird und die 
Flimserseite zu neuer Attraktivität gelangt. Jedenfalls wird der Vorstand die 
gesetzten Ziele mit geduldiger Aufmerksamkeit und Beharrlichkeit verfolgen. 
Er setzt dabei auf den Willen zum Dialog und Kompromiss aller touristischer 
Akteure. Nur eine konstruktive Zusammenarbeit wird zu einer guten und rea-
listischen Lösung führen.

Die Vereinsrechnung 2017/18 weist einen Ertragsüberschuss sowie ein gut 
dotiertes Vereinskapital aus. Der ordentliche Aufwand im kommenden Ver-
einsjahr wird sich voraussichtlich in Grenzen halten, sodass der Vorstand be-
antragt, die Mitgliederbeiträge für das 10. Vereinsjahr auszusetzen.

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spendern für das ent- 
gegengebrachte Vertrauen.
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Erfolgsrechnung vom 1. Juli 2017 – 30. Juni 2018  
Budget 1. Juli 2018 – 30. Juni 2019

Rechnung 
2017/18

Budget 
2017/18

Budget  
2018/19* 

Ertrag

Mitgliederbeiträge:

Einzelmitglied CHF 30.00 8’410.00  8’500.00 

Familie/Partner CHF 50.00 22’800.00  24’000.00 

Firma/Institution CHF 150.00 1’500.00  2’500.00 

Spenden 924.55

Total Ertrag 33’634.55  35’000.00 

Aufwand

Werbung / Internet 1’714.80  2’000.00 2’000.00

Kommunikation 8’526.85  12’000.00 10’000.00

Verwaltung / Diverse Ausgaben 2’841.80  5’000.00 4’000.00

Büromaterial / Drucksachen 2’050.00  7’000.00 3’000.00

Post / Telefon / Bankspesen 2’650.65  4’000.00 3’000.00

Steuern 1’374.00  1’000.00 1’000.00

Vereinsversammlung 2’641.20  4’000.00 4’000.00

Total Aufwand 21’799.30  35’000.00 27’000.00

Gewinn/-Verlust  
Erfolgsrechnung

  
11’835.25 

  
–

 
– 27’000.00
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* Vorbehältlich ausserordentlicher Entwicklungen
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Bilanz per 30. Juni 2018

30. 6. 2018 30. 6. 2017

Aktiven

Wertschriften 50.00 50.00

Bankkonto Vereinskonto 215’449.65 203’611.70

Bankkonto Cassons-Beizli 60’619.35 60’622.05

Debitoren 90.00 90.00

Total Aktiven 276’209.00 264’373.75

Passiven

Rückstellungen 8’000.00 8’000.00

Vereinsvermögen 256’373.75 254’832.25

Gewinn 11’835.25 1’541.50

Total Passiven 276’209.00 264’373.75

Seilspenden (ausserhalb  
der Vereinsrechnung)

2017/18 2016/17

Kontosaldo per 1. 7. 937’892.51 1’057’054.95

Spendenrückzahlungen – 102’330.00 – 119’475.00

Zinsen/Spesen 138.20 312.56

Kontosaldo per 1. 7. 835’700.71 937’892.51
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Genehmigung des Mitgliederbeitrags für das 10. Vereinsjahr

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge für das Vereinsjahr 2018/19 
aufgrund der Finanzlage auszusetzen.

Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und des Vizepräsidenten

Die bisherigen drei Vorstandsmitglieder stellen sich für das Vereinsjahr 
2018/19 zur Wiederwahl und konstituieren sich wie folgt:

•	Arno Krucker, Präsident
•	Roger Langhi, Vizepräsident
•	Rainer Riedi, Mitglied

Wahl der Revisoren

Der Vorstand schlägt die bisherigen Revisoren für die Amtsdauer  
von einem Jahr zur Wiederwahl vor:

•	Martha Lüthi
•	Jürg Christoffel
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